
Von der Kita in die Schule:
Mehr als 100 Teilnehmer beim
Praxistag
Ein gelungener Übergang von der Kita in die Schule ist für die
Bildungsbiografie eines Kindes von großer Bedeutung. Mit dem
Ü1-Prozess  gibt  es  im  Kreis  Unna  eine  vorbildliche
Hilfestellung für Erzieher und Lehrer. Wie groß das Interesse
daran ist, zeigte jetzt ein Praxistag.

Großes  Interesse  am  Praxistag  hatten  Vertreterinnen  und
Vertreter aus Schule und Kita. Mehr als 100 Teilnehmer waren
ins Kreishaus gekommen und tauschten sich – wie hier in der
Arbeitsphase – intensiv aus. Foto: S. Fischer – Kreis Unna

Mehr  als  100  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  kamen  ins
Kreishaus,  um  sich  beim  Ü1-Praxistag  über  die  bislang
erreichten Meilensteine zu informieren und sich über sechs
Themenfelder  auszutauschen  –  darunter  Gemeinsamkeiten  und
Unterschiede  im  Bildungsverständnis  von  Kitas  und
Grundschulen.

„Leider mussten wir zahlreiche Interessierte, die sich nicht
angemeldet  hatten,  wegen  des  begrenzten  Platzangebots
abweisen“,  berichtet  Sabine  Fischer  vom  Regionalen
Bildungsbüro  des  Kreises  Unna  (RBB),  das  den  Praxistag
organisiert hatte. Deshalb denken RBB und der Ü1-Arbeitskreis
nun  darüber  nach,  die  so  erfolgreiche  Veranstaltung  zu
wiederholen.

Mehr  als  100  Kindertagesstätten  im  Kreis  nutzen  das
Übergangsprotokoll 1, in dem der Entwicklungsstand des Kindes
festgehalten  wird.  Mit  diesen  Informationen  arbeiten  die
Klassenlehrer in den Grundschulen. „So kann jedes Kind vom
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ersten  Schultag  an  nahtlos  weiter  gefördert  und  gefordert
werden“, erläutert Sabine Fischers RBB-Kollegin Maren Lethaus.

Beim  Praxistag  wurde  deutlich,  dass  die  Vertreter  aus
Kindertageseinrichtungen und Schulen großes Interesse an

verstärkten  gemeinsamen  Veranstaltungen  haben.  Zur  weiteren
Verbesserung der Vernetzung werden auch so genannte Tandem-
Partner  aus  Schulen  und  Kitas  beitragen,  die  auch  die
Schnittstelle  zum  Regionalen  Bildungsbüro  bilden.

Offiziell veröffentlicht wurde am Praxistag die „Handreichung
für den Kreis Unna“, in der die Fachleute alle Unterlagen zum
Ü1-Protokoll  finden  und  praktische  Vorlagen  für
Kooperationsgespräche  erhalten.  Inhalt  sind  beispielsweise
auch rechtliche Grundlagen zum Übergang von der Kita in die
Schule.

Durch das Programm des Praxistags führte Moderatorin Margitta
Hunsmann.  Schulamtsdirektorin  Bettina  Riskop  unterstrich  in
ihrer Einführung, wie wichtig die Begegnung auf Augenhöhe sei:
„Erzieherinnen und Lehrerinnen sind gleichermaßen Expertinnen,
wenn es um die Bildungskarriere der Kinder geht.“
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